
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

28./29. Juni 2024 
in Frankfurt  

Wenn hochbelastende frühkindliche Erfahrungen zu 
Traumata führen und die Kinderseele verletzen, kann 
eine traumapädagogische Arbeit durch HelferInnen 
eine wichtige Stabilisierung der Kinder anstoßen. 
Erlangen Sie in dieser Fortbildung wichtige 
Grundkenntnisse für Ihre Arbeit mit (potenziell) 
traumatisierten Kleinkindern. 
  
Die psycho-emotionale Stabilisierung der 
hochbelasteten Kinder erfordert eine feinfühlige, 
traumafokussierte Begleitung, die die Kinder darin 
unterstützt, ihre Entwicklungsaufgaben trotz hoher 
Belastungen zu meistern. Das Ziel ist die Herstellung 
eines sicheren Ortes mithilfe der HelferInnen. 
 
Die Fortbildung vermittelt grundlegendes Fachwissen 
aus der Traumapädagogik und Bindungspädagogik, 
um traumakompetente Hilfe für die pädagogische 
Arbeit mit traumatisierten Kindern anzubieten. 

Traumapädagogik ermöglicht einen 
ressourcenorientierten Umgang mit Traumafolgen 
und versteht dysfunktionales Verhalten als einen 
Lösungsversuch des Kindes. 
  
Der fachliche Austausch ist erwünscht sowie eine 
Bereitschaft zur Selbsterfahrung.  
Bringen Sie gerne Ihre Fälle mit ein. 
 
Ziele 
 Grundwissen: Entstehung und Folgen 

Frühkindlicher Traumata 
 Neurobiologische Veränderungen nach 

erlittenem Trauma verstehen 
 Einnehmen einer traumasensiblen Haltung 
 Stabilisierungstechniken kennenlernen 
 Säulen der Traumapädagogik kennenlernen 
 Fachlicher Austausch zu Ihren Fällen 
 

Interdisziplinäre Fachfortbildung 
 
 

Das erstarrte Kind:                         
Einführung in die Ziele und 
Aufgaben der Traumapädagogik 

Themen 

Mahshid Bornaeini, BA 
 Pädagogin 
 Traumapädagogin, Traumafachberaterin 

DeGPT/FVTP 
 Erlebnispädagogin  
 Mitglied im Fachverband  

Traumapädagogik e.V. 
 

Änderungen vorbehalten! 
 

Dozentin 

für 
Fachkräfte aus den Frühen Hilfen, Sozialarbeit, 
Sozialpädagogik, Jugendamt und Jugendhilfe 

 Entstehung und Folgen von Traumata 
 Frühkindliches Bindungstrauma 
 Neurophysiologische Erkenntnisse 
 Zentrale Erkenntnisse der Bindungstheorie 
 Säulen der Traumapädagogik 
 Traumasensible Grundhaltung 
 Stabilisierungstechniken 

Von der Bedeutung des sicheren Ortes nach erlittenem Trauma 



 

 

 
Bitte nutzen Sie unsere ONLINE-Anmeldung im Veranstaltungskalender auf www.akademie-ottenstein.de 
Dort ersehen Sie, ob die Veranstaltung bereits ausgebucht ist bzw. erhalten sofort die Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Akademie Ottenstein 
Kantor-Rose-Str. 9 
31868 Ottenstein, GERMANY 
 
Telefon +49 (0)5286-1292 
info@akademie-ottenstein.de 
www.akademie-ottenstein.de 

Frankfurt, Hoffmanns Höfe 
Eine ausführliche Wegbeschreibung erhalten Sie 
von uns nach verbindlicher Anmeldung zugesandt. 
 
16 Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel 
Rahmenempfehlung nach § 125 Abs. 1. SGB V 
 
Teilnahmebegrenzung 
20 Personen 

 
 
 
 

Tagungsort / Fortbildungspunkte 
 

Tagungszeiten 
 

Anmeldung und weitere Informationen 

1. Tag   09:00 - 17:00 Uhr  
Mittagspause  12:30 - 13:30 Uhr  
Kaffeepausen  10:30 - 10:45 Uhr 15:00 - 15:15 Uhr  
 
2. Tag   09:00 - 16:30 Uhr  
Mittagspause  12:15 - 13:15 Uhr  
Kaffeepausen  10:30 - 10:45 Uhr, 14:45 - 15:00 Uhr 
 
Teilnahmegebühr 
Frühanmeldung bis zwei Monate vor 
Fortbildungsbeginn 330,00 €, danach 350,00 € 
Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Seminargebühr, 
das Mittagessen und die Kaffeepausenversorgung. 
 

Methoden 
 
 Interaktiver Vortrag 
 Fachlicher Input 
 Fallbesprechungen 
 Selbsterfahrung 
 Diskussion und Austausch 
 
 
 

http://akademie-ottenstein.de/fortbildungskalender/list/?tribe_paged=1&tribe_event_display=list
http://www.akademie-ottenstein.de/
mailto:info@akademie-ottenstein.de

